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Qualifikationsziele Die Studierenden kennen die Grundlagen der in den Forstverwaltungen 

und Forstbetrieben einzusetzenden Kartier-, Inventur- und Planungsver-

fahren. Sie verstehen die einzelnen Verfahrensabläufe und die erzielba-

ren Ergebnisse ebenso wie die wechselseitige Verschränkung der Arbeits-

felder. Die Studierenden können die wesentlichen Arbeitsschritte einer 

Forsteinrichtung wie die Taxation und die Gesamtplanung durchführen 

und grundlegende Planungsunterlagen sowie GIS-gestützte Forstkarten 

erstellen. 

Inhalte  Inhalte des Moduls sind Ziele, Aufgaben und Verfahren der mittelfristigen 

Forstplanung, anhand von Beispielen aus Forstverwaltungen und öffent-

lichen wie privaten Forstbetrieben. Es umfasst auch Ansätze der 

Standorts-, Waldbiotop- und Waldfunktionenkartierung. 

Lehr- und 

Lernformen 

3 SWS Vorlesung, 0,5 SWS Übung, 1 SWS Seminar, 1 SWS Praktikum, 

Selbststudium.  

Voraussetzungen 

für die Teilnahme 

Es werden die in den Modulen Biometrie, Verfahren der Flächen- und Vor-

ratsinventur, Waldmesslehre und Holzproduktion und Waldwachstum 

und Umwelt zu erwerbenden Kompetenzen vorausgesetzt, insbesondere 

Kenntnisse in der Biometrie sowie in den Verfahren der Flächen- und Vor-

ratsinventur.  

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Bachelorstudiengang Forstwissen-

schaften. 

Voraussetzungen 

für die Vergabe von 

Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-

den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 90 Minu-

ten Dauer und einer Hausarbeit im Umfang von 30 Stunden. 

Leistungspunkte 

und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-

dulnote ergibt sich aus dem ungewichteten Durchschnitt der Noten der 

einzelnen Prüfungsleistungen. 

Häufigkeit des 

Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Arbeitsstunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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